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Berichte: 

 Filmabend: 

o Technische Feinheiten wie Screening, etc. müssen noch verbessert werden, 

Probleme mit den Räumlichkeiten, auch weil der Raum nicht einfach zu 

finden war 

o Kam trotz Kritik an Film und Räumlichkeiten gut an 

 CATS-Treffen 

o Themen von FS-Seite: gendergerechte Toilette, Aufenthaltsraum 

 Weitere Verhandlungen bzgl. eines gemeinsamen Raumes für die 

Studierenden stehen noch an (allgemeiner common space, wo 

überall Sitzgelegenheiten verteilt werden vs. Richtiger, von 

Studierenden verwalteter Raum) 

 Gendergerechte Toilette wird kommen, Details folgen (Nur die 

WCs für Behinderte im EG oder mehr Toiletten) 

 Causa Küche: Noch eine einbauen geht laut Krämer nicht, 

vielleicht kann man im Besprechungsraum was aufbauen, weitere 

Diskussionen folgen 

 CATS-Kommunikation ab jetzt wie folgt: FS  Krämer  Giele 

(ZO-Vertreter im CATS-Rat)  CATS-Rat  

 Bibliothek: Bücher sind alle da, Japo ist leer (Sad face), Umzug 

und Einräumen geht noch bis 3.6. danach planmäßige Eröffnung, 

(Mo-Fr 9-20, Sa 12-20). Es wird um regelmäßige Anwesenheit an 

den Samstagen gebeten, um den Verantwortlichen zu signalisieren, 

dass da Nachfrage besteht. Arbeitsplätze in der Bibliothek gibt es 

nicht so viele wie gedacht, dafür aber gibt es Carrels (für längere 

Zeiträume sowie den täglichen Gebrauch). 

 Bitte von Frau Mittler, für die Eröffnungsfeier im Juli einen Stand 

(ähnlich wie am Studieninfotag) vorzubereiten.  

 Sommerfest: 

o Gem. ZO-Treffen wahrscheinlich am 4.7., 6-10,  

o IKO: Deko, Sino: Essen, Japo: Musik, Bar  

o Gestaltung: Sollen wir ein CATS-Sommerfest oder reines ZO-Fest 

machen? Zusammenarbeit mit SAI fraglich, zum Sommerfest werden aber 

alle Studierenden des CATS eingeladen, unabhängig davon ob es ein 

reines ZO-Fest oder ein CATS-Fest wird.  

o Organisatorischer Aufwand kann minimiert werden dadurch, dass alle 
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selbst Essen + Trinken mitnehmen, als Ergänzung zum von den 

Fachschaften gestellten Angebot. 

o Anfrage an übrige Institute bzgl. Zusammenarbeit 

 StuRa: 

o Urabstimmung Ergebnis: 66% JA zu beiden Optionen 

o Weitere Urabstimmung über Austritt aus dem fzs (Pro: Nützliche 

Vernetzung aller Studierendenvertretungen untereinander, Gemeinsame 

Aktionen, Contra: Hoher Beitrag) steht zur Debatte 

o Kandidatur-Aufruf für Stura-Vertretung als Ersatz für Take 

o StuRa-Wahlen sollen bekannt gemacht werden, Materialien kommen noch  

 Finanzen: 

o Bezahlung des Bonenkai 2018 durch zweckgebundene Rücklagen 2019, 

welche für den diesjährigen BK nun aufgebraucht sind. Vorschläge, aus 

welchen Posten man die Mittel für BK2019 nehmen kann: 

 150€ aus „Veranstaltungen kultureller Art“, 100€ aus 

„Unterstützung von Projekten und Gruppen“, 100€ von „Projekten 

und Veranstaltungen inhaltlicher Art“, 100€ aus „Seminare und 

Fortbildungen“, restliche 200,11€ Rücklagen von BK2018 

 Thorben hat diese Posten ausgewählt, weil diese Posten 

erfahrungsgemäß selten benutzt werden und daher ergiebiger für 

kurzfristiges Umdisponieren sind. 

o Vorschlag geht in Lesung, Abstimmung am 27.5. 

 QSM: 

o Es gibt noch QSM, man kann noch bis zum 24.5. zusätzliche Mittel 

beantragen. Um welche (Rest-)Mittel es sich genau handelt, ist nicht 

bekannt. Dies soll per Mail mit QSM-Philipp geklärt werden. 

 Gallace-Tutorium: 

o Wenig Anwesenheit, Terminkonflikt weil es in der Mittagspause vor dem 

PS Geschichte II stattfindet, Tutorium ist teilweise wohl überflüssig weil 

einige Studierende die Wallner-Videos bevorzugen. Möglicherweise wäre 

eine inhaltliche Umstrukturierung des Tutoriums sinnvoll.  


